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Die Lage in Bremen Hamburg und Kiel
Auſforderung zur Bildung einer ſozialen Repubiik Befreiung von Gefangenen in Bremen

Morde in Hamburg Strengſte Anordnungen der Solöatenräte
Verlhn 7 Nonember Drahtnachricht Von zu

le wärd über die Vorgänge in den nördlichen
i wobei wir bemerken daß ein Teil derb ten Nachrichten unſeren Leſern bereits
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n den Gefangniſſe entlaſſen worden

ilitäcperſonen Reden gehalten die

r e und einesDer Befreiunghie ich Die Oeffnung auch der
d Jn den großen Werken iſt

traßen herricht Ordnung Zwiſchenneldet Für den Abend wurde in
knecht als Redner erwartetn rgerſchaft ſtand ein ſozialdems

er des gleichen und direkten
Der Senat ſoll ſich ſeine Entn haben n

z wird gemeldet Das Zentralburean
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Heutſcher Abendbericht

Werlin 7 Nov abends Amtlich An der Weſtfront
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Die et
ſchen Unterhändler bei Foch

Eigene Drahtnach rich
Courant meldet aus zuverläſſiger
Unterhändler ſchon bei Foch einge

Peoterdam 7 Nov
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Die rote Fahne

der Bewegung tie einen Aufruf an die Bevölkerung um
die Ruhe und Ordnung aufrechtzuerhalten Nach vorriegen
den Nachrichten iſt dies jedoch nicht gelungen Es hat Aus
ſchreitungen gegeben Kleine Truppenkörper die
ſich verteidigten wurden durch die Maſſe der Auſſtandi Her
gewaltſamgezwungen ihnen Geſolgſchaſt zu leiſtenAn mehreren Stellen der Stadt ſind Miß handlungen
und Morde vor gekommen U a drangen Auf
ſtündiſche an der Lincolnſtraße in eine Wohnung aus der
auf herumziehende e geſchoſſen worden ſein ſollte
und töteten zwei Frauen als angebliche Schuldigeindem ſie ihnen die Kehle durchſchnitten Wahrſcheinlich

werden alle Theater und Reſtaunrants geſchloſſen werden
Die ganze Nacht vom 6 zum 7 Nov fielen in verſchiedenen
Gegenden der Stadt vereinzelte Schüſſe Das Ham
burger Echo das jetzt als Organ der Auſſtändiſchen unter
dem Titel Die rote Fahne erſcheint veröffentlicht
folgende Vekanntmachung an die Bevölkerung Hamburgs und
Altonas Alle Zivilperſonen müſſen von heute ab abends
s Uhr von der Straße ſein Jede Jivilperſon die ſich in
der Zeit von 6 Uhr
aufhält wird erſchoſſen

Jn Curhaven iſt es zu keinen ernſteren Unruhen ge
kommen

Jn Kiel iſt der Stadtkommandant Heine in der Nacht
vom 5 zum 6 Nov von einer Patrouille die ihn abführenwollte erſchö hen worden da er ch angeblich widerſetzteEine indem Tendenz die der Berbegung zugrunde Negen

würde iſt nirgends zutage getreten

Ein Aufruf an die Bevölkerung von
SchleswigHolſtein

Eine freie ſoziale Volks regierung
n Kiel 7 Nov Eigene Drahtmeldung Der Ar

beiter und Soldatenrat hat wie die Kieler
Neueſten Nachrichten melden einen Aufruf an die Bevölke
rung von Schleswig Holſtein gerichtet in dem es heißt

Die politiſche Macht iſt in unſerer Hand Es wird
eine preußiſche Provinzialregierung gebildet
die im Zuſgmmenarbeiten mit den beſtehenden Behörden
eine neue Ordnung aufrichten will Das Ziel iſt die freieſoziale Polksrepublik Unfere Hauptaufgabe wird es zu
nächſt ſein den Frie en zu ſichern und die Schäden des
Krieges zu heilen Die über den Rahmen der Provinzial
rn hinausgreifenden Fragen unterliegen ſelbſt
verſtändlich nach wie vor der Staats und Reichsgeſetz
gebung Wir ſind gewillt mit der geſamten Veamten
ſchaft ſofern ſie ſich dem neuen Kurſe unterſtellt in den
bisherigen Formen zuſammenzuarbeiten Wir ſind ent
ſchlo oſſen jedem Widerſtande mit der uns zur Verſügung
ſtehenden öffentlichen Gewalt entgegenzutreten

St leswigHolſteiner Ein alter demeolratiſcher Traum
nach Freiheit und Einheit für die viele Eurer Kämpfergekkmpft und gelitten haben wird jetzt auf eine neue und
höhere Weiſe verwirtlicht

Was iſt mit dem Prinzen Ndalbert
Allerlei unbeſtätigte Gerüchte

n Kiel 7 Nov Eigene acht t DieKieler Zeitung ſchreibt Ueber das Ergehen des Prinzen
Adalbert von Preußen Kommandant des Kreuzers
Preußen ſind ungünſtige Gerüchte im Umlauf Sie ſind

bisher in keiner Weiſe beſtätigt Nachrichten über Dres
den und ſeinen Kommandanten ſowie ſeine Beſatzung
lagen bis zur Niederſchrift dieſer Zeilen an maßgebendr
Stelle nicht vor Bis Mittwoch hat das Schiff in der Flens
burger Förde gemweilt

Entgegen anderen Anſchauungen kann geſagt werden
daß ſich Prinz Adalbert bei ſeiner Mannſchaft der größten
Zuneigung erfreute

Aus der Slowakef
B Ekalitz 7 Nov Geſtern wu de hier feierttch die Einunhme der Stadt durch die Regierung in Pra protſamzert

wobei über 5000 Slowaken aus der Stadt und Umgebung ans
weſend waren Als Vertreter der Regierung in Ler befreitenSlon akei wurden Dr Schröder Dr Biaho Tr Dehrer und
Steffanek porgeſtellt Die Budnneſter Regierung wurde für
abgeſett erklärt Aehnliche Borg in ge ſpielten ſich in Hoſias ab

Letzte Depeſchen ſtehe auch Seite

abends bis 7 Uhr früh auf der Straße

Dezember Die unabhängigen Sozialdemokraten in Halle an der Arbeit

Die rote Armee
Von einem jungen deutſchen Schriftſtellerder vom Ausbruch des Krieges in Seaplanv

überraſcht mehr als drei Jahre Jang dort als
Zivil Jnternierter leben nußte bis er vorkurzem in die Heimat zurückkehrte erhalten wir

e StimmungsbildZu den veliehteſten Schlagwörtern der ruſſiſchen
lution gehörte die Erſetzung der alten brutalen Diſziplin im
Heere durch den freien Gehorſam des ſich ſeiner Pllicht be
wußten freien Mankes Das klingt ſehr anſprechend wenn
man s ſo hört Schade daß es gerade in Rußland immer
anders kemmt als man de ckt und daß in dieſem Falle in
UAmkehrung des bekannten Goetheſchen Wortes die Theorie
grün und die Wirklichkeit grau geweſen iſt Schon unter der
Kerenſkiſchen Regierung Icckerten ſich die Bande jeDiſziplin und es gepert zu den ergreifendſt en Epiſoden

Weltkrieges wie ein großer Teil des ruſſiſchen Of igi
e der Front von krunkenen und aufgehettet
maſſakriert wurde Die Blätter waren damals täg
davon und es bleibt unverſtändli ch daß dieſe ernſten
der Zeit die proviſoriſche Regierung nicht zu einer Aende
ung ihrer Politik veranlaßten Die vollkommene 3
der Armee trat indeſſen erſt unter den VBolſchew
Von dem Augenblicke der n v der Herrſch
dieſe ftuteten die Soldaten ſengend und plünderndFront ins Jnnere und es n der verhältnismäßig
ſcheiteſte n daß die Sowjetregierung das ſtehende
Heer einfach auflöſte ein Prozeß der ſich bei den

Rieſen ghen und den RieſenEntfernungen allerdings aus
erſt in verhältmemahig langer Je von

Die proletariſche Regierung hielt es indeſſen für e g
an Stelle der ſo aufgelöſten Armee eine Armee aus Freiwilligen zu ſchaffen die ſogenannte Rote Arm e d
nach einem pathetiſchen Dekret der Regierung den
und den Schmuck des revolutionären Rußlands bilden
Ueber Mangel an Zulauf zu dieſem Werke freir
landsliebe hatte ſich die Regierung nicht zu beklagen
fand insbeſondere ein dankbares Publikum bei den öſterreichiſchen Kriegsgefangenen Tſchechen Slowaken Ungarn
hin und wieder auch Deutſche ſtellten ſich ein und ſelbſt in
dem kleinen Städtchen öſtlich des Ural in dem der Verfaſſer
dieſes damals als Zivil igefangener lebte war die Rote Armeebereits im Februar 1918 auf eine recht ſtattliche Zahl
gewachſen Einige Jdealiſten ſagen wir hochger h
1Projent waren freilich auch dabei Jnternationaliſten
Sozialiſten und Anarchiſten wie ſie ſich nannten ohne da 5
ſie wahrſcheinlich mit dieſen Worten klare Begriffe v
binden konnten Die überwältigende Mehrzahl aber wdurch die überaus günſtigen Bedingungen ang

die von der Sowjetregierung geboten wurdenein armer ruſſiſcher Bauernburſche deſſen So d aten

vielleicht 6 Rubel im Monat betragen hatte und deſſerarbeitsverdienſt nicht weſentlich höher geweſen war vde er en
Krmer Keſenogeſene ener der bisher im Lager bei Waſſe

und Brot gehungert hatte mit einemmal freie Koſt Und
zwar vortrefſli che reichliche Koſt warme Kl eidung die
ihm in ſeinem zerlumpten Zuſtande bitter not tat und noch
dazu einen baren Monatsgehalt von 200 bis 3009
Rubel Kein Wunder daß die Rekrutierung befriedigend
vonſtatten ging

Solange die
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Herren von der Roten Armee in ihre
neuen Uniformen und bis an die Zähne bewaffnet auf
Straßen unſeres Städtchens ſpazieren gehen konnten un
höchſtens einige Verhaftungen verdächtiger Perſönlichkei
vorzunehmen hatten ging alles nach Wunſch e o
die Sache als die Revolutionshelden anſollten Als die Sowjetregierung die Anterzeichnun
Breſter Vertrags verweigerte ſollte bekanntlich die natie

Verteidigung organiſiert und alle Roten Garden ſollt
die Front geſchafft werden Dieſer Plan ſtieß auf n
Gegenliebe bei den Rotgardiſten Sie erklärten daß ſie
Sozialiſten ſeien und daß die Bekämpfung des Jmperialis
mus mit der Wafſe in der Hand ein Nonſens Jet eine
Auffaſſung zu der ſich Lenin und Trotzki dann auch wohl
oder übel bekennen mußten Der Bolſchewismus r
ſich alſo auf eine flammende Proteſtkundgebung gegen die
deutſchen Jmperialiſten

Mit dem Kampe an der dem Front war es
natürlich eine andere Sache ſich in dieſem Falle grundſätzli h
zu drücken ging nicht an und zudem waren
Expeditionen ja auch nicht entfernt ſo gefährlichKampf gegen die Deutſche n deren techniſche und t morc raliſche

Ueberlegenheit die Ruſſen von An ang des Krieges an mit
gbergläubiſchem Schauer erfüllte So zogen die Helden denn
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nach Kangem Bltten und Betteln des örtlichen Sowjets
wenigſtens teilweiſe zum Streite aus aber ihre Haltung im
Felde ruft lebhafte Erinnerungen an die Krähwinkler
Bürgerwehr wach und es war nur ihr Glück daß die Weißz
gardiſten ihre Gegner auch nicht eben Kriegshelden waren
ſondern gleichfalls alle Eigentümlichkeiten einer gutbeſoldeten
Söldnertruppe aufwieſen die vor allem ihre Ruhe
haben möchte Jm allgemeinen zogen immer nur ver
ſchwindend kleine Bruchteile der Roten Garden zum Kampfe
und in jenen Monaken da die Kämpfe zwiſchen den Rot
und Weißgardiſten ihren Höhepunkt erreicht hatten alſo
im Hochſomnmer dieſes Jahres hockten überall die Ror
gardiſten behaglich in den Städten und ließen ſich s bei Speiſe
und Trank wohl ſein Sobald das Herannahen der Weiß
gardiſten gemeldet wurde erwählten ſie den beſſeren Teil
der Tapferkeit und räumten das Feld nicht ohne zuvor dem
Bürger und Bauer Küche und Speiſekammer geleert zu
haben Die Taten der Roten Armee haben ſich im weſent
lichen auf Fouragteren beſchräntt worin allerdings Hervor
kagendes geleiſtet wurde

So ſieht in Wahrheit die Rote Armee aus mit der
un Unter Umſtänden die derzeitige Regierung in
Rußland eine neue Front bilden und ihre Grenzen gegen
die Entente verteidigen ſoll und will Dr St

Heutſcher Funkſpruch an Marſchall Foch
Vorſchlag einer vorliſigen Waſfeneuhe
WIB Berlin 7 Nov Amtlich Folgender Funk

ſpruch iſt dieſe Nacht von deutſcher Seite hinausgegangen
Die deutſche Oberſte Heeresleitung auf Anordnung

ber Regierung an Marſchall Foch
Nachdem die deutſche Regierung im Auftrage des

Präſidenten der Vereinigten Staaten benachrichtigt wor
den iſt daß Marſchall Foll ermächtigt iſt beglaubigte

Vertreter der deutſchen Regierung zu empfangen um
ihnen die Waffenſtillkands bedingungen mitzutenen ſind
folgende Bepollmächtigte ernannt worden General der
Jnſanterie v Gündel Staatsſekretär Erzberger
Geſandter Graf Obernvorff General v Winter
feld Kapitän z S Vanſelo h

Die Bevollmächtigten bitten um Mitteilung durch
Funkſpruch wo ſie mir Marſchall Foch zuHammentreffen können Sie werden vegkeitet

ſein von Kommiſſare und Dolmetſchern nebſt Unter
Perſonal und im Kraftwagen an dem zu bezeichnenden
Orte eintreffen

Die deutſche Regierung würde es im Intereſſe der
Menſchlichkeit begrüßen wenn mit Eintreffen der deut
ſche Delegalion an der Front der Alllierten vorlän
fig Waffenruhe eintreten könnte

Maxrſchall Foch hat darauf geantwortet
An das deutſche Oberkommando von Marſchall

Foch Wenn die deutſchen Bevollmächtigten mit dem
Marſchall Foch wegen des Waffenſtillſtandes zuſammen
treffen wollen möge ch bei den franzöſiſchen Bort ſte
Poſten auf der Straße Chi

Sutſe einfinden Es
fangen und an den
Ort zu geleiten

Das Schickſat der Armee Mackenſen

Budapeſt Nov Die ungariſche Regierung hat eine
Konnniſſton nach Belgrad geſchickt um mit dem franzöſiſchen
Oberbefehlshaber über die Waffenſtillſtandsbedingungen zu
verhandeln Die Verhandlungen ſcheinen ſich ſchwierig zu
geſtalten ſo daß ſich Graf Michael Karolhi entſchloſſen
hat in Begleitung des Nationalitäte

e h hKampf und Frieden
Von ans Seefeld

6 Fortſehung Nachdruck verboten
Wie ſchön daß wi in hier treffen Wußten Sie

denn daß ich hier ſein
Ex lächelte und zog i Hand ritterlich an ſeinen Mund
Ich dachte daß Sie wohl hier ſein müßten wenn Jhnen

der vorige Sonntag ſo teb war wie mir
Diesmal waren ſie ja ſchon bekannt Eine kleine Fahrt

und eine kleine Wanderung wurden raſch verabredet Noch
ſchöner wurde der heutige Tag denn ſie waren ſich näher
Und Wilhelmine verlor alſes Furchtſame Er war gut
mußte gut ſein Denn alles was er ſprach war klug und

ſtimmten

edel Sie ſah bewundernd zu ihm auf
Und Hans von Waltersdorf ſah ſie mit wachſender Freude

a Ste war doch etwas Beſonderes dieſe kleine ſchöne
weltfremde Frau Nichts von der Art der Damen ſeiner
Kseiſe nichts von der Art der tlebigen Mädchen ge
ringerer Art mit denen er ſonſt wie ſeine Kameraden mal
etnein lieſtigen Soitntagnachmittag derbracht hatte
d Notürliches Friſe und doch etwas Sonder

bares ndes das man nicht deſtnieren konnte Eine
ſeltſaine Miſchung von mädchenha er Scheu und frauenhaſter
Reige v efen Gedanken und Weltfreindheit und da
bei ſo wunderſchön Er hatte das rotblonde Wellen ha a
gern einmal offen ſehen mögen

Rautendeleint hEr fragte ob es Wilhelmine recht ſei zu ſegeln Es
machte mehr Freude mit der jungen Frau allein zu ſein
unter dem flimmernden Dache des Himmels als mit hundert
Menſchen in einen Damp er gedrängt von einer Brücke zu
anderen zu fahren Sie ſah ihn gang vertkrauend an Ich
fürchte mich nicht

Da wußke er daß er ſie führen konnte wohin er wollte
Und er fühlte daß das eine Verankwortung war

Er ſprach herzlich und brüderlich zu ihr und wünſchte
daß das immer ſo bleiben würde Eine Freundſchaft mit
einer guten reinen Frau war etwas Wertvolles ihn dieſem
Leben Der Wind wehte und das Segel vlähte ſich auf
der Kühle des Waſſers

Wilhelmine wurde kebhaft Sie ſaß neben ihm und er
zählte manches Hübſches Jmmer wieder entzückte ihn der
naive Sinn und es war doch nichts Törichtes was ſie ſagte

och geſtern der deutſch
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Salzburg 6 Nov Heute nachmittag trafen hier
bayriſche Truppen in einer Stärke von ungefähr zwei Ba
taillonen ein die ihre Fahrt ins Gebirge forlſetzen wollten
Die Feldtransporlleitung verweigerte die Weiterbeförde
rung Hierauf begab ſich ein bahriſcher Offigier zu dem
Militär Stalionskömmanbanten und forderte die Freigabe
des Schienenweges Der Militär Stationskommandant ver
weigerte dies und legte als der Offizier auf ſeinem Ver
langen beharre gegen den Durchzug vayriſcher Truppen
Proteſt ein Auch der Nationalrat legte ſchriftlich Verwah
rung gegen den Durchzug bayriſcher Truppen ein Die
Bayern ſetzten ſodann die Fahrt in der Richtung Schwar
zach St Beit fort

Jnnsbruck 6 Nov Die Innsbrucker Nachrichten

gende Meldung 9
Das bayeriſche Kriegsminiſter iunm in

München hat dem Präſidenten des Tiro ler National
rates am 5 November 11 Uhr nachts folgende Depeſche
übermittelt

Die Waffenſtillſtandsbedingungen zwiſchen Oeſter
reich und der Entente zwingen uns zur Sicherung unſerer
Landesgrenzen Truppen nach Nuordtirol zu ſchicken

nach Belgrad zu reiſen Die Hauptſchwierigkeit ſcheint in
der Frage des Durchmarſches der Armee
Mackenſen zu beſtehen Die deutſche Regierung hat den
freien Durchzug der Armee Mackenſen verlangt und den
Wunſch geäußert daß die ungariſche Regierung die hierfür
nötigen Transportmittel zur Verfügung ſtellt Demgegen
über verkrat die ungariſche Regierung den Standpuntt daß
ſie als neutraler Staat den Durchmarſch von bewaffneten
Druppen nicht geſtatten könne Jin Verlauf der Verhand
lungen wurde von Ungarn ſchließlich zugeſtanden daß die
deutſchen Truppen innerhalb 14 Tagen
vom 3 November nachmittags 3 Uhr an gerechnet nach
Niederlegung der Waffen das ungariſche
Gebiet verlaſſen könnten und die Waffen nach
geſchickt würden

Die Verhandlungen zwiſchen der deutſchen und un
gariſchen Regierung wurden jedoch durch eine vorgeſtern
acht eingetroffene Meldung aus dem Belgrader Hauptquar
ter der Entente hinſfällig gemacht Die Entente ver
langt den unbedingten Abzug der Armee Mackenſen inner
halb 14 Tagen und fordert daß diejenigen deutſchen Trup
pen die innerhalb dieſer Friſt das öſterreichiſche Gebiet
nicht verlaſſen haben als Gefangene zu betrachten ſeien
Die Nachſchickung der Waſfen will ſie gleichfalls nicht
geſtatten Die ungariſche Regierung hat dieſe Meldung

Regierung weitergegeben und er
Entp n Kreiſen e mit der Möglich

keit daß die Armee Mackenſenſich gewaltſam den
Durchzug durch Ungarn erzwingen werde Jn
dieſein Falle wird darquf hingewieſen daß der ungariſche
Staat über keine eigene Armee mehr verfüge und ſich gegen
r Durchmarſch Mackenſens nur durch Proteſt ſchützen
önne
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Feinöliche Stimmen über deutſchen Heldennut
Verlin 7 November Mit übermenſchlichem Heldenmute

halten die deutſchen Heere die Weſtfront Trotz ihrer zahlen
nminiſters Jaſzt ſelbſt

n ad h nSie Haben viel geleſen Frau Hefmi ſagte er
a dazu hat man immer Zeit in kleinen Städten

antwortete die junge Witwe

Eigentlich niemand Die meiſten Bücher lieh mir mein
e Heinrich And er konnte dann ſo hübſch darüber

reden
Jhr Schwager ſcheint ein kluger Menſch zu ſein

Wilhelmine kachte Ja das ſagen alle Aber hübſch
iſt er gar nicht

t Das war wieder recht kindiſch und es kleidete ſte doch
gut

Heinrich iſt auch im Feldel erzählte ſie dann weiter
Geb s Gott daß er zurüdkommt

Haben Sie ihn ſo gern
IJch meinte nur weil ſonſt die beiden alten Leute gar

kein Kind mehr haben Und dann fragte ſie raſch
Warum ſind Sie nicht im Felde Herr Waltersdorf

Er lachte Weshalb fragen Sie
Nun das iſt doch zu verſtehen Wenn man jetzt einen

ſo friſchen geſunden Mann ſieht fragt man ſich ünwillkür
lich warum er nicht im Felde iſt

Er kann unabkömmlich ſein meinte Waktersdorf
Unabkömmlich gibt es icht ſagt Heinrich Anabkönm

ch ſind jetzt ahe für das Vaterkland Den Kram zu Hauſe
Wnnen die anderen machen die Alten und die körperlich
wicht Genügenden Wilhelmine ſagte das alles ganz ernſt
haft nach

Jhr Schwager Heinrich iſt nicht bloß klug er iſt auch
kapfer ſagte Hans Waltersdorf Aber es gibt noch andere
Gründe daß einer ſo friſch und geſund iſt wie ich und er
iſt trotzdem nicht im Felde l

Jch wüßte keinen meinte die junge Frau
Doch er kann zu Waſſer kämpfen

Nun lachten alle beide Eine friſche Briſe wehte über
die Förde Das Segelboot tauchte auf und nieder weil ein
großes Torpedoboot Wellen gemacht hatte

Wie ſchön dachte Wilhelmine War das das Leben
das ſriſche lebendige Leben

Und er ſah lächelnd wie ſie die Tropfen aus ihrem
ſchönen Haar ſchüttelte wie ſie das feine Köpfchen nach den
Kriegsſchiffen umwandte und dichte über les noch was
ſie tat und ſagte

bringen an der Spitze ihrer heutigen Mittagsnumimer fol

mäßigen Ueberſegenheit an Menſchen und Materigl iſt es grauen Novembernebeln

Wer wählte Jhre Lektüre fragte Hans Waltersdorf

Bayeriſche Truppen in Tirol eingerückt

Zwei Bakaillone deutſcher Truppen in Salzburg eingerückt Eine Depeſche des Generals
Kraft von Delmenſingen an den Tiroler Kationalrat Verwahrung des Nationgalrates

Gleichzeitig ſollen dieſe Truppen mithelfen um den Ab
zug aufgelöſter Teile des öſterreichiſchen Heeres nach
Oſten zu ordnen und das Land vor Zuchtloſtgkeit

ſchützen Unſere Vorhuten überſchreitent am 5 Nop
die Grenze und ſtarke Kräfte werven folgen
kommen als Freunde und erwatten daß uns bei u
Bewegungen keine Hinderniſſe von ſeiten des d
öſterreichiſchen Nationalrates und der öſterreich
Kommandobehörden in den Weg gelegt werden Sollte
das trotzdem der Fall ſein ſo ſind unſere Truppen ange
wieſen ſich mit Waffengewalt den Weg zu bahnen

Der kornmandierende General
Krafft von Delmenſingen

Das Blatt fügt noch hinzu Der Waffenſti
der Entente iſt abgeſchlofſen und der deutſche
Nationalrat hat ihn mit Bebauern zur Kenntnis
Die Bedingungen ſind in Durchführung vegriff
bruck hat darnach bereits gehandelt Die Bevölkerun
wird neit Rückſicht auf die bereits eingetretenen ſeh
Ereigniſſe in vielen Orken Tirols das Erſcheinen
Ordnungsmannſchaften im Intereſſe des Landes üns
heranſtrömenden Soldaten die ſelbſt gleich welcher 9
ſie angehören mögen unter der Unordnung ſchwer le
nur begrüßen

der Entente bis jetzt noch nicht gelungen di
Ziele zu erreichen Jmrre er t
der entſchleſſenen Hartne
Wenn auch die feindlichen 5
Rachlaſſen der Widerſtandskraft der Der
können ſie doch nicht die Stimmen aus der
von Berichterſtattern und Teilnehmern
neutralen und feindlichen Preſſe erſchein
Gcho de Paris nach Verlingſke Tidende
Es iſt kein Grund vorhanden zu verhein

harte Kämpfe notwendig ſind vis der ſei
vernichtet iſt Die Deutſchen hängen ſich an
mit einer geradezu phantaſtiſchen Zähigkeit e
llerie iſt ſehr wirkſam und unſere Solbaten
rigkeiten vorwärts zu kommen We
Petit Pariſien vom 28 Oktober daß d e

und die Deutſchen ſich nicht mehr ſchlagen wä

geſehen hätte Daily Chronicle
Zur Deckung des Rückzugs befahl die
den Nachhuten zu kämpfen bis ſie kot od
Die deutſchen Maſchinengewehrſchützen be
fehl buchſtäblich mit grimmigem Mut
es mit tapferen Soldaten zu kun
am folgenden Tage Die Deutſchen leiſten
ſtand Um jedes Dorf das den Anſeren in die Hänt
mußte eine beſondere Schlacht geſchlagen werden Es

et zäher Kampf Der Feind zeigt eine derb

Kleine Auswahl von Preſſeſtimmen
mehren ließe gibt als Grundton eine Stimmt

Ekstrabladet am 26 Oktober folgenden Au
Die harten Kämpfe an der Weſtfront Lewei
Gerüchte über die Auflöſung im deutſchen Hee
Ein demoraliſiertes Heer könnte einer ungel
macht keinen ſo gewaltigen Widerſtand entget
aller gewaltigen Anſtrengungen der letzten T
ſich durch die amerikaniſche Hilfe täglich ſtei
macht an Menſchen und Moferial trotz der nun
geführten Jſelierung Deutſchlands ſehen die
Ententeheere die Hofſnung auf den oft beabſichti
erreichten Durchbruch durch die deutſche

abermals enff
z t

Die Kühle des goldenen Abends kam über das
Waſſer und die Sterne funkelten ſchon im erſten Glanze al
ſie an der Brücke von Kiteberg ausſtiegen

Er zog ihren Arm durch den ſeinen und ſragte 56
ihr recht ſei durch die Buchen nach Heikendorf zu gehen
von dort mit dem Schiffe zurückzufahren

Es war ihr recht
Schweigend ſchritten ſie durch ven ſchönen Abend

war das Schweigen zweier Menſchen die ſich gern
das ſchöner iſt als die ſchönſten Plauderſtu
Schweigen in dem man auf etwas Kommendes
auf etwas Köſtliches Jeder fürchtet ſich das erſte
ſprechen weil das Märchen dann aus iſt

Der erſte war der Mann Er fragte ob ſie es wied
dem glücklichen Zufall überlaſſen wollten ſie

wiederträfen oder ob es nicht klüger ſei ein
zu verabreden

Wilhelmine nickte Ja es ſei wohl klüger
7 Uhr an ſei ſie auch morgen abend ein Stündchen
Und Sonntags immer und einen Nachmittag in der

5 S h a eJm Feldquartier am Lagerfeuer lagen die grauen Sol
daten Es ging Heute heiter her weil die Poſt gekom
und einer erzählte dem anderen von daheim von den
dern und den braven Frauen Scherze gab es und
wurden gusgepackt Leckerbiſſen gusgetauſcht und die
datenpfeilen dampften mit den Feuern um die Wette Es
war ein ſchöner Raſttag näch harten Wochen

Nur einer von den großen grauen Männern tat gar
nicht mit Er ſah mit ſeinen Klugen tiefen Augen in weite
Fernen und ſein wilder blonder Vollbart verdeckte eine
ſchmerzlich zuſammengepreßten Mund Einer der Kammer
ſchlug ihn derb auf das Knie Träumſt wohl Hei
Juſtl Haſt zwei ſchöne Briefe gekriegt und en nach
und Wurſt wohlriechendes Paket und machſt ein Geſicht
einer na dem die Feldpoſt ausgeblieben iſt Jſt die
Liebſte untreu geworden

Nein ſagte Heinrich Juſt Aber ſie iſt in Gefahr
Laß mich in Ruh

Sie ließen ihn in Ruhe er aber ſaß und ſann
Sah in dieſelben Sterne die Wilhelmine und Hans Walfers
dorf bei ihrer Bootfahrt leuchteten und es war ihm als
zöge ein Unheil über die geliebte Fran herauf

Fortſetzung folgt

e



der Oberſten Heeresleitung angeordnete und völligſt e zur Durchſühtüng Helangte Abſetzung der d hen
Mit verm indert für die feindliche Führung die Ausſichtc n vernichtenden Schlag noch in pieſemn Jahre

Zweckmäßitztkeit dieſer Maßnahme kann
e Berichterſtattung des Gegners nicht heſtreiten
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Halle und Umgebung
Hat en s Be mber 1978

Zeichnungen zur 9 r e
Die Hirettion der Jeßtralſtelle des e arg

verbandes Sachſen Thärin undMagdeburg teilt ans mit daß Pttech Kern
ſtelle die 141 Miglieder ehe des Verba
S Reichsbankſelen 280 e 000 Mt anf diegezeichttet morben ſind Davon entfalten chif die

Magdeburg 59 200 900 Mr in Halle 38 760 000

a ded Mt Eera e e alteNordhauſen a W Kobnta 16 200 960
10 Millicnen eng Millonen Quedlinha t
Deéſſan 9 90 Mt Raunnure 3300 Mk3670 860 W Bitter d 9009 Hr Sange
Markt en 9 Milienen E eben 200
2567 000 Mt We khenfene 2 00 d Mk
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Die Bilsang einer Mitteldeutſchen Woaſſerſtraßen
Vereinigung

wurde in der letzten Woche vielfach in der Tat
hervor gehoben Der Artikel endete t einer Mi
zum Selteitt Zur Klarſtellumg ſei nochmals her
daß für den Miſtellundratiat dret Pläne vorlegen

0l Die ſogenannte Nord linie Proſett Rheder

Lübeck eDieſe entſpricht im weſentlichen den Entpurſe den die
n Regierung r Jahre 1899 dem Abgeordneten

uſe vor legte u r icht angenommen wurdee Linie wird Hamburg und Abe
Unterſtützt ſie ſt für den Dirchgangevertehr Rheinland

Berlin die günſtigſte eDie ſogenannte Mittell ine Projekt Frn

aber

Dieſe macht einen Umteg nach r
ſteuert dann auf den Norden Magbeburgs los Der
gangsberkehr macht hier ſchon einen UmwegDie Suebtlgte Profekt Haveſtadt S

Dieſe Linie münder ſüdlich MagdeburgUher den beiden vorgenannten S nien den V
durch eine induſtrien bereits ſehr eirtwicete e
S ſogleich alſo dem Kanal Pertehr zuführen wird
beſondere aber bietet ſie noch Die höchſt werthete Mögl
keit eines beguemen Anſchluſſes an die Saale durch die

bindung nach Bernburg
Die erſte große Aufgabe deren Löſung

deutſche Waſſerſtraße n Vereinigung ſich vormVereinigung arseltande ſtrebender Inter
ereinigung dieſer Intereſſen iſt aber natürl

unmöglich Halle hat andere Frachtintereſſene
burg die Intereſſen Magheburgs decken ſich nicht init de

der Saale Anwahner Dein Stagt a ter un
Entſcheidimg bleiben welche Intereſſefür bie deutſche Holks wirtſchaft b
Mitteldeutſchen WaſſerſtraßenVereinign m in
bettreten will hat er ſelber zu entſcheidenwohl übertegen vaß e die Jntere ſſen des
de ſchen Induſtriegentetes an de ſſen Nor
burg gerade noch Ueger mag der MittelBedeutung gewinnt e r ewird vor t m iſt Anſchluß an
nötig Brauuſchwelg Anhalt Wnigreich Sach
ſich für die Südlinie ausgeſprochen Wird der Mit
Kanal gebaut ohne daß geh ze g eine erb
nach der S Saale geſchaffen wird ſo hat der Mittella
für das große mitteldeutſche o Induſtriege et wenigFür den dlichen Teil der Provin z Dachſen m
gar ſagen er hat Schaden denn dieſer konmt
gegenüber ſehr in Rückſtond Es wird ſich ba
müſſen ob die hohen Koſten des Mittellandlich für den Denn nſenenete von Oſt
und umgekehrt auſgewenbet werden können oder ob
doch praktifch ift det Aufwendung derſelben KeoTrace ſo zu wählen da t der Scheneeee
einen Unweg machen niß ähnlich wie weſtlich
nover daß aber glelchzeitig eitt großes induſtriell und
vbaulich höchſt entwickeltes Gelinde direkt Waſſerverkehr
hält und den Kanal veftuh tet ſowie daß außerdem de de

ſchuß des Saalegedietes ne wird

Kebentkſeier der Johanneskieche An o r Sonntag
25 Jahre feit der ſeſtüchen Pethe der e

loſſen Sie iſt ein Werk des im nKiichbauvereins Roh lebt in unſerer Milte ihr San
Fahro Kirchenatteſer von St Marien Er hat ſie als
rohban in den Formen des tKorddeutſchen gothiſchen Bach

ten



ans mit Langhausanlage nd ſchmalen Seitenſchiffen errichtet
Der ſchlanke weithin ſichtbare Turm erreicht eine Höhe von
61 Meter Es war zunächſt als Standort an dem Thomaſius
platz im Schtittpunkt der Turm und Thomaſiusſtraße hernach
auch an dent Stadtgottesacker an der Magdeburger Straße Und
an einem Platz an der Wolfsſchlucht jetzt Wolfſtraße gedacht
Die bevorſtehende Gedenkfeier ſoll im Hauptgottesdienſt um
10 Uhr ſtattfinden Der Generalſuperintendent D Schöttler und
der ſtellvertretende Stadtſuperintendent Paſtor Mein hof werden
dabei Anſprachen und Paſtor Faßmer wie vor 25 Jahren die
Predigt halten Eine Feſtſchrift iſt bereits gedruckt und wird an
ven Kirchtüren zu haben ſein

Der Evangeliſche Bund Halle Süd hält aus Ankaß des
25jährigen Jubiläums der Johanneskirche am Sonntag den
10 November dem Geburtstage Luthers am gleichen Tage
abends 8 Uhr in der Johanneskirche eine Verſammlung ab Für
den Feſtvorkrag über das glaubensmutige Dennoch im Leben
des großen Reſormators iſt der in weitem Kreiſe hakannte geiſt
alle Redner Superintendent Lurther Eisleben gewonnen worden

Her Eintritt iſt frei und ſteht jedermann offen
Der kommunale Wahlbezirksverein hat heute abend im
An Roß eine Verſammlung mit intereſſanter Tagesordnung

auch Damen ſind willkommen

Hie Kebeiterbewegung in Halle
Zu einer Volksverſammlung im Volkspark war von den

Uttabhängigen für geſtern Donnerstag abend eingeladen wor
den Wegen Ueberfüllung des Saales mußte die aus vielen
tauſend Beſuchern ſich zuſammenſetzende Verſammlung im Gar
ken abgehalten werden der auch bis auf den letzten Platz gefüllt
war Jn geſchloſſener Reihe eintretende Flieger wurden vom
Leiter der Verſammlung und von der Verſammlung ſelbſt ſtür
miſch begrüßt Der Verſammlungsleiter Herr Red
Kilian führte aus daß ein Zeitvorbild gegeben ſei in den
Vorgängen in Hamburg Lübeck und Kiel Die Errichtung einer
Republik ſei das erſtrebenswerte Ziel Hierauf nahm der Red
ner des Abends Herr Reichstagsabgeordneter Albrecht das
Wort Er gab einen Rückblick auf die Tätigkeit der Anab
hängigen während der vier Kriegsjahre Dann zog er über d
neue Regierung her und machte ſeine Gloſſen über jedes einzelne
Mitelied derſelben an der Hand der Photographien auf dem
züngſt erfchienenen Flugblatt für die 9 Kriegsanleihe Natür
kich ließ ee an dieſen Männern kein gutes Haar
führrngen waren von ſtürmiſchen Zurufen in zuſtimmendem
Sinne le gleitet

An der öffentlichen Ausſprache beteiligten ſich zahlreiche
Redrer U a auch Soldaten in Uniform ohne daß Neues ge
gehen worden wäre Ein Soldat ſprach zur Geſchäftsordnung
es ſei nicht mehr die Zeit ver Worte ſondern es müſſe die Er
örterung ſofort geſchloſſen und gehandelt werden Herr Redak
teur Hilian teilte mit daß ihm eben mitgeteilt worden wöre
daß Heute morgen 4 Uhr auf dem halliſchen Flugplatze die Sol
daten von mit Deren und Revolvern bewaffneten Offisieren
mit dem Morgengruße Schweinebande begrüßt worden ſeien daß
auf dem Flugplatze Maſchinengewehre aufgeſtellt worden ſeien
und daß den Soldaten mitgeteilt worden wäre ſich für den
z herſten Fall bereit zu halten Die Offiziere wären von den
Mannſchaften gezwungen worden die Degen und Revolver bei
feite zu legen Die Mannſchaften verlangken vom Kommandeur
des Flugplates die Erfällung ihrer Bedingungen vor allem
Zeſſeres Eſſen außerdem forderten ſte daß die Mannſchaften ſich
vom Flugplatze in ihre Quartiere nicht mehr in geſchloſſenen
Reihen ſondern einzeln begeben könnten Dieſe Bedingungen
wurden vom Kommondeunr zugeſtanden Zum Schluſſe ermahnte
der Redner die Verſammelten vor allem die Ruhe aufrecht zu
erhalten Wenn die Zeit zum Handeln gekommen ſei ſo würde
das durch das Völksblatt bekanntgegeben werden

Jn der elſten Abendſtunde bewegte ſich ein Zug von etwa
100 Perſonen darunter auch Soldaten mit roten Fahnen
unter andern Straßen auch durch den Steinwes wobei auch
einige Fenſterſcheiben in Trümmer gingen

Provinzial Nachrichten
e Weißenfels 7 Nov Diebſt äh Le Jn der neuen

ichſchen Papierfabrik wurden nachts Treibriemen geſtohlen
einem Gorten am Kugelberge ſtahlen Einbrecher zwei

n Jn Theißen wurden der Witwe Bock ſechs Enten
und ein Ziegenbock geſtohlen Beim Bäckermeiſter Borgis brach
ein junger Burſche namens Heinatzky ein ſtahl vielerlei wurde
aber erwiſcht und verhaftet Jn Brsdit wurden bei Fräu
lein Boc nachts eine Ziege und ſechs Enten geſtohlen

Schlenditz 5 Nov Von den Jnſafſſen eines Mili
tärtransportsuges, der auf Hieſiger Station längeren
Aufenthalt nehmen müßte wurden aus einem Güterzuge der
auf dem Rebengleis hielt und ver jeilweiſe mit Lebensmitteln
beladen war mehrere Wagen gewaltſam geöffnet und geplün
dert Ebenſo wurden aus einem Wagen der am Güterſchuppen
ſtand Fäſſer und Kiſten mit Margartne entwendet

Straßbers 7 November Zu den größten Flieger
helden gehört Fliegerleutnant Könnecke der beſonderer An
erkennung würdig iſt da er ſich ohne Einjährigenvorbildung zum
Offizier emporgegebeitet hat Leutnant Könnecke iſt ein Kind
der Harzberge In Straßberg verlebte er ſeine Jugend erlernte

iſchlerhandwerk und war in dieſem Berufe in verſchiedenen
kdten des Reiches kätig 1911 trat er freiwillig beim Ei
ne Regiment in Hangau ein und meldete ſich 1913 zur Flie

trus ne Jn Metz Wberraſchte ihn der Krieg und jetzt konnte
Unteroffizier Könnecke in den erſten Monaten als Feſtunssflieger
ſein Können zeigen 1915 war er als Beobachtungsflieger über
Frankreichs e tätig Nach einer weiteren Aus
bildung im Jnlande führte Könnecke das Jahr 1916 nach Maze
donien wo er als Kampfflieger ſeine erſten Erfolge buchen konnte
Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe beſaß er bereits das Eiſerne Kreug

Klaſſe und das Bulgariſche Verdienſtkreuz in Gold und Silber
wurden ihm hier verliehen Ausgang 1917 wurde Vigzefeldwebel
Könnece zu einer Jagdſtafſel im Weſten verſetzt wo er ſeine
Erfolge bis heute auf 33 erhöhen konnte Jn Anerkennung ſeiner
Verdienſte wurde dieſer brave Held nach Abſchuß des 21 Flug
zeuges zum Leutnant befördert und weiterhin mit dem Militär
verdienſtkreus und dem HohenzollernHausorden mit Schwertern
und Krone gusgezeichnet Vor einigen Wochen iſt ihm nun von
Kaiſer der Pour le merite verliehen worden

Leirzis 7 Rop Nord und Selbſtmord Da es
kufgefallen war daß ein kinderloſes Ehepaar in der Schiebeſtraße
in L Entritzich ſeit vergangenem Sonntag abend im Hauſe nicht
mehr bemertt worden war ließ die am Dienstag abend benach
richtigte Polizei die Wohnung öffnen und fand deren Jnhuber
einen zurzeit im Heeresdienſte befindlichen 37jähr gen kauf
männiſchen Angeſtellten und ſeine 35jährige Ehefrau als Leichen
vor Nach den durch die Kriminalpolizei ſofort angeſtellten Er
örterungen ſcheint die Frau ihren von auswärts auf Urlaub hier
weilenden Ehemann am Sonntag abend in der 11 Stunde nach
vorhergegangenem heſtigen Streite mit einem Veile überfallen
auch mehrere Schüſſe aus einer bei ihr aufgefundenen Browning
Piſtole auf ihn abgegeben zu haben Der Tod des ſchwerver
ſetten Mannes muß alsbald danach eingetreten ſein Nach derBeſchaffenheit des Tatoctes des ehelichen Schlafzimmers ſowie

eſondere nach den Blutſpuren zu ſchließen die alle Wänd
n und Möbel in großer Menge aufwieſen tnuß zunächſt ein

muf zwiſchen der Mörderin und ihrem Opfer ſtattgefunden
haben Die Frau hat dann noch in derſelben Nacht dadurch ſich
dem irdiſchen Richter entzogen daß ſie ſich neben der Leiche ihres

Redakteur

Mannes mittels einer Leine an dem an der Decke des Schlaf
zimmers befindlichen Lampenhaken erhängte Eine Beteiligung
Dritter an dem ganzen Familiendrama iſt ausgeſchloſſen

Vermiſchtes
Behördlich geſchloſſen wurde infolge der ekelerregenden und

geſundheitsſchädlichen Behandlung der Rohwaren die große
Wlarmelgdenfabrik Schwarz in Regensburg Ein Strafverfähren
gegen Fabtilbeitzer iſt eingeleitet

Die Volſchewiken baden Der Bezirksſowjet von Moskau
hat wie die Petersburger Telegraphen Agentur im Jnland und
Ausland telegraphiſch verbreitet verfügt daß die Badeanſtalten
monatlich je 1000 Freilarten zur Verteilung unter den ärmſten
Schichten der kkerung zur Verfügung ſtellen müſſen

Die in Ching herrſchende Grippe richtet nach einer Reuter
meldung aus Schanghat namentlich im Jangtſetale große Ver
heer nungen an Ganze Fomilien ſind ausgeſtorben Beſonders
in den Provingen Hupe Anhai und Schenſt verläuft die Krank
heit tödlich

Heiteres Wahres Geſchichtchen Die eingebildete
Finanzratswitwe Kraushaar trifft ihre frühere Köchin und fragt
Anng wie ich gehört haben Sie gehetratet was iſt denn Thr

Mann Schernſtetnfeger gnädige Frau So konnten Sie
denn nicht einen anderen wählen Nun ich meine ein lebendi

ornſteinfeger iſt mehr wert als wie ein toter Finanzrat
tebe Jugend Der Füſtlier Kehle hat Urlaub erhalten

Familienzuwachs Bei der Rückkehr fragt der Feld
Kehle Wie wars Bub oder Mädel Neun

Feldwebel Jugend

denDen

Letzte Depeſchen
Erhöhung der Eiſenbahngebühren

Die erhöhten Gebühren treten vorgusſicht
lich ab 1 Jannar in Kraft

WIB Berlin 7 Nov Drahtnachricht Amtlich wird
gemeldet Am 1 April 1918 Haben die deutſchen Eiſenbahnen
einen Kriegszuſchlag von 15 Prozent zu den Frachtſötzen des
Güter und Tierverkehrs eingeführt um wenigſtens teilweiſe
die durch den Krieg hervorgerufenen Mehrausgaben zu
decen Jn der Zwiſchenzeit ift das Mißverhältnis zwiſchen
Einnahmen und Ausgaben in der letzten Jeit derart ge
wachſen daß die Wirtſchaftlichkeit des Staatsbahnbetriebes
ernſtlich in Frage geſtellt iſt Die deutſchen Staatsbahnen
ſehen ſich daher gezwuwnngen auf eine Vermehrung der Ein
nahmen durch Erhöhung der Tarife im Güter Tier und
Perſonenverlehr Bedacht zu nehmen Bei den Perſonen
tarifen wird die auf die im Schrellzugs Gepäck und Expreß
verkehr zurzeit beſtehenden Zuſchläge Rückſicht genommen

werden Tie Erhöhungen werden vstausſichtlich im erſten
Viertel des Jahres 1919 durchgeführt werden Die Zuſchläge
werden faſt darchweg hinter denen zurückbleiben die in
anderen eurgpäiſchen Ländern auferlegt worden ſind

42 ePolitiſche Hewegung in München
München 7 Nov Eigene Drahtnachricht Die von der

ſozialiſtiſchen Mehrheit einberuſene Volksverſammlung auf der
Thereſienwieſe nimmt einen ſehr erregten Verlauf Eine ge
waltige Menſchenmenge mit roten Fahnen iſt verſammelt An
Schreien und Rufen nach der Republik und der Abdankung des
Kaiſers iſt kein Mangel

Tſchechiſche Republik

Die Tſchechen wollen eine Kriegs
entſchädigung

Wien 7 Nov Privattelegramm Lesko Slowo ver
öffentlicht eine Genfer Meldung wonach endgültig veſchloſſen
wurde eine tſchechiſche Republik u errichten Maſary f
iſt zum Präſidenten Kramarſch zum Miniſterpräſes ge
wählt worden Jn einer Zuſchrift an das genannte Blatt
erklärte Klofatſch die Pariſer Beratungen hätten die Er
wartungen weitaus übertroffen Narodny Liſty erklärt
der tſchechiſche Staat werde auch eine Kriegsentſchädigung er
halten

aftung eines ungariſchen Oberſtleutnants
Budapeſt 7 Nov Drahtnachricht Das Budapeſter

AhrAbendBlatt meldet daß der ungariſche Reichstagsabge
ordnete Baron Nazy in Laibach vom Kommando des ſüdſkawi

taates verhaftet wurde Nazy befand ſich mit mehreren
chen Abgeordneten auf einer Reiſe nach der italieniſchen

den Wunſch des geweſenen ungariſchen Honved
rmay die ungariſchen Soldaten zu beruhigen zu

riüllen Als der Zug in Laibach ankam forderte eine Militär
bteiluns unter Führüng eines Hauptimanns die Reiſenden zur
Legitimierung auf Der Hauptmann erklärte dem Baron Nazy
der Oberſtleutnantsuniſorm trug im Namen der jugoſlawiſchen
Regierung für verhaftet mit der Begründung daß die Jugo
flawen Bundesgenoſſen der Entente ſeien und daher mit Deutſch
Heſterreich und Ungarn auf Kriegsfuß ſtänden und daß er den
Befehl habe alle Stabsvffigiere zu verhaften Den Abgeord
neten die keine Stabsoffiziere waren wurde die Weiterreiſe ge
ſtattet

Allgemeine Abrüſtung in Oeſterreich
Wien 7 Nov Privattelegramm Eine Verlautbarung

die allgemeine Abrüſtung infolge des Waffenſtill
ſteht Die geſamte Mannſchaft die nicht den

Dienſt ſür den deutſch öſterreichiſchen Staat ausübt wird ent
waffnet

Freilaſſung öſterreſchiſcher Diviſtoren
W TB Wien 7 Nov Drahtnachricht Die italieniſche

oberſte Hecreslei ung eilt auf den Proteſt des Armeeober
kommandes mit daß Teile der 34 41 und 51 Jnfanterie Divi
ſion die gefangengenommen worden waren freigegeben wurden
um die Räckzugsbewegung fortzuſeten nachdem vorher Material
und Vierfüßler beſchlegnahmt worden waren Für den Rücke

marſch wied die italieniſche Heeresleitung im Hinblick anf den
ſchlechten Zuſtand der Wege im allgemeinen die Vengtzung der
Straße im Fellatale frei geben Die Berufung der italieniſchen
Heeresleitung auf die Waffenſtillſtondsklanſel zur Rechtfertigung
der Veſchlagnahme von Material und Rierden trifft wohl nicht
zu doch kann hiergegen Proteſt nicht mrhe eingelest werden

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berklin 7 November Die e beim Schluß der Vörſe
zum Hurchbruch gekommene feſte Stimmung überteug ſich auch auf
den Heutigen Verkehr Da bei der Unruhe und Anſicherheit in
den letzten Tagen größere Baiſſeverpflichtungen entſtanden zu ſein
ſcheinen hielt man es im Hinblick auf den nunmehr mit einer
gewiſſen Sicherheit zu erwartenden Frieden für geraten ſich ein
zudecken Außerdem wagte ſich auch bereits wieder Kaufluſt Her
vor Größeren Umfang nahm das Geſchäft aber nicht a
Schiffahrtsaktien wurden Hanſa am e Harpe nes
Lothringer Hütte S und Oberſchleſiſche Werte ſowir
an Farbwerte A E G Deutſche Waffen Köln Rottweiler

aimler und Deutſche Kali Aktien weſentlich in die Höhe geſetzt
Niedriger notierten Türtiſche Tabak Aktien Und Kach der ge

trigen börslichen Hauſſe Rheinmetall Aktien Die ſteigende
Kürsbewegung machte im Verlaufe am Montanmatkte wettere
kräſftige Fortſchritte weil man auch eine feſte Kursgeſtaltung
am Linheitstursinduſtricmartte exwartete Am Renkenmartte
d vie Erholung in heimiſchen öſterreichiſchen und ungariſchen

Jetter an
Die Desiſenkurſe blieben heute unverändert

Gefreide

Berlin 7 November Jn den letzten Tagen ſcheinen
Gemüſeſämereien im hieſigen Produktenverrehr mehr angebolen
worden zu ſein und auch die Nachfrage wax ziemlich lebhaft Rü
ben aller Art ſowie MNöhren ſind ebenfalls geſucht Doch ſteht
dem freien Verkehr nux wenig Material zur Verfügung Trotz
der Veſchlagnahme findet in Kohlrüben noch manches Geſ
ſtatt Ein großer Teil der Wäre geht nach dem Weſten wo
Ernte nicht beſonders ausgefällen zu ſein ſcheint Jn der
denz für Serrgdella iſt keine Befeſtigung eingetreten Das Ange
bot bleibt ziemlich groß Heu und Stroh ſind andauernd knaäpp
Hülſenfrucht und Rapsſtroh ſind geſucht Wetter ſchön
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RNeuartige Verwendung von Kall Anter dem Namen
Kali Mineralfett Geſellſchaft iſt unter Veitwir
kung amtlicher Stellen mit dem Sitz in Eſſen einſtweilen in der
Form einer G m b H ein neues Unternehmen gegründet wox
den Es handelt ſich um die Herſtellung eines vollwertigen Er
ſatzes von Starrſchmiere die als Förderwagen Sprit und Wagen
fekt benutzt wird und deren Herſtellung während des Krieges
bisher mit größten Schwierigkeiten verinüpft war da die not
wendigen Rohmaterialten vorwiegend vom Auslande eingeführt
werden mußten Nunmehr iſt es durch die neue Erfindung
erwähnten Unternehmens gelungen ſich vom Auslande ungbhän
gig zu machen Das Rohmaterial zu dieſem Keuen Fett wird Lor
zugsweiſe aus Kali gewonnen

Brauerei Henniger A in Frankfurt g M
rat veantragt für 1917 /18 wieder 7 Dividende aus dem Reinge
winn von 266 885 Mk i V 249 138 Mk

Bierbraueri Glauchan Aktiengeſellſchaft in Glauchac Der
Aufſichtsrat bringt für das am 39 September gabgelaufene Ge
ſchäftsjahr 1917 48 eine Dividende von wieder 675 in Vorſchlag

Zuckerraffinerie Magdeburg G Der Aufſichtsrat
trägt wieder 12 Pros Dividende

Julius Roempler G in Zenlenrorsg Der Aufftchterat
ſchlägt wieder 7 Proz Dividende vor

Elblagerhaus Akt Geſ Magdeburg Der Rohgewinn des
Unternehmens ſtellt ſich nach dein uns vorliegenden Geſchäfts
bericht auf 438 322 329 728 M Löhne Gehälter und alle
ſonſtigen Unkoſten auch der Verkuſt des Hamburger Anker
nehmens iſt darin eingeſchloffen erſorderten 342 237 258 449
Mark während zu Abſchreibungen 25 466 31 230 Mark ver
wendet wurden Der Reingewinn beträgt einſchl 2680 2815
Mark Vortrag 73 298 23 398 Mk Daraus ſollen wieder
6 Prozent Dividende vertrilt werden ferner 31 Vor
zugsaktien B zum ſtatutenmäßtgen Kurs von 150 Prozent ge
tilgt und nach Zuweiſung an den geſetzlichen Reſervefonds und
Verrechnung der Tantieme 233 Mk vorgekragen werden Jn
der Bilanz erſcheinen die geſamten Anlagen mit 1098 720
1 133 365 Mk Debitoren ſtiegen auf 189 247 952 879

außerdem wird ein Bankguthaben von 91 098 Mk angewitſen
Kreditoren hatten 22 165 21 507 Mk zu fordern Nach dem
Bericht bewegte ſich der Umſchlag in den bisherigen beſchränk
ten Bahnen während das Lageryeſchäft ſich beſriedigend ge
ſtoltete Mit der Hamburg Magdeburger EtiſchifſahrtsGe
ſellſchaft die in den letzten Jahren unter der Ungunſt der Schiſt
fahrtsverhältniſſe gelitten und verluſtbringend gearbeitet hat
mürde eine Vereinbarung getroffen daß bis auf weiteres dere
Geſchäſtsbetrieb und ihre Ergebniſſe im Gewinn wie Verluſt
für Rechnung der Elblagerhaus Akt Geſ gehen Sämtliche s
ſchäftsanteile des Hamburger Unternehmens ſind jetzt im Bis
der Geſellſchaft Die Ausſichten im neuen Jahre ſind e
jetzt nicht ungünſtig wenn nicht unvorhergefehene Störungen
eintreten kann wieder auf ein befriedigendes Ergebnis gerechte
werden

Eine neue Aktiengeleiſchaſft Aus Aaxhen wird gemeldet
Die altangeſehene Baumwollpinneret und Weberer Anton Lam
r Chriſtian Sohn wird in eine Aktiengeſellſchaft umgewan

e

Kunſtanſtalt B Grsoſz Akt Geſ in Leipzis Der Aufſichts
rat beſchloß der am 30 November ſtattfindenden Generglver
ſammlung nach Deckung der bisherigen Unterbilang von 168 827
Mark und nach Vornahme von reichlichen Abſchreibungen i V
16 623 Mk die Verteilung einer Dividende
zuſchlagen

Ver Vayeriſche Spiegel und Tafelglaswerke in Renadt e
d Waldnagab Der Aufſichtsrat veantragt nach vier Dividenden
löſen Jahren eine Dividende von je 6725 auf die Vorzugs und
Stammaktien

Der Konſumpverein Sendling München hat die Aktienmühlen
wetteStockatieichertehefen Manching vorm Koch und Foer
terin ReichershofenStockan bei Ingolſtadt erworben Die Ge
ſellſchaft hat für 1917 525 vorher elne Reihe von Jahren hindurch75 auf 1 000 000 Mt Aklientapital verteint

Akt Geß Görlitzer Raſchinendauanſtalt gab Eiſengießerei
Görlitz Nach dem Geſchäftsbericht war das Werk ſowohl für
Friedenserzeugniſſe als auch für Kriegsbedarf voll beſchäftigt
Die Aegee überſchritt die der letzten Friedensjahre Die
finanzielle Lage hat ſich erheblich gebeſfert ſo daß die Aufhebung
der Geſchäftsaufſicht beantragt werden konnte Für Rückführung
zur Friedenswirtſchaft foller 300 000 Mk zurückgeſtellt werden

er Fabrikationsgewinn beträgt 2532 877 1 997 866 Mk die
Abſchreibungen ſtellen ſich auf 552 867 639 262 Mk Der Reinge
winn beträgt 997 744 746 594 Mk Davon geht der Verluſt
vortrag von 922 233 Mk ab ſo daß 75 511 Mk verbleiben wovon
50 000 Mk dem ordentlichen Reſervefonds zugeführt und der Reſt
von 15 5611 Mk vorgetrager werden J der Bilanz erſcheinen
Wertpapiere mit 1063 t52 569 032 k Debitoren t
4 796 350 Mk darunter 773 926 Bankguthaben 4 733 236 Mk
darunter 364 694 Mk und Kreditoren 3795 263 4 759 777 Mk
In das neue Eeſchäftsjahr iſt die Geſellſchaft mit einem rei h
Kchen Auftragsbeſtand eingetretes der allen Abteilungen auf län
gere Zeit volle Veſchäftigung ſichert

5Der Aufſtchts
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Verantwortlich für den volttiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Enge n
Brinkmann für Sport und Briefkäſten Heinrich
Mäeſchner Feuilleton Unterhaltungsskatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


